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Laut Veröffentlichung des 
Bundesministeriums für 
Gesundheit zur Bekämp-
fung resistenter Erreger 
treten in ambulanten oder 
stationären Bereichen 
jährlich bis zu 600.000 
behandlungsassoziierte 
Infektionen auf. Etwa ein 
Drittel dieser Infektio nen ist 
durch geeignete Hygiene-
maßnahmen vermeidbar. 

:: Hier spielt die Desinfektion eine 
entscheidende Rolle. Sie bildet die 
Grundlage der Hygiene – sei es im 
Bereich der Händedesinfektion, der 
Flächendesinfektion oder der Aufberei-
tung von Instrumenten. Weltweit gibt 
es für Hygienemaßnahmen eine kaum 
überschaubare Vielzahl an Vorschrif-

ten, Richtlinien und Empfehlungen, 
die sich zum Teil widersprechen und 
es Anwendern schwer machen, eine 
praxisnahe Auskunft über notwendi-
ge Maßnahmen zu erhalten. Zurzeit 
steht die Händedesinfektion im Fokus 
der Hygienemaßnahmen. Jedoch muss 
Hygiene ganzheitlich und alle Desin-
fektionsmaßnahmen gleichwertig be-
trachtet werden. Um Infektionsrisiken 
weitestgehend auszuschließen, müs-
sen alle möglichen Risiken der Über-
tragung von Keimen und Infektionen 
unterbunden werden.

Was Anwender benötigen, sind ein 
Orientierungssystem und eindeutige 
Handlungsanweisungen für den jewei-
ligen Fall. Oder – von einem Hygieni-
ker auf den Punkt gebracht: „Hygiene 
hat nur dann eine Chance, wenn sie 
praxistauglich ist. Wir brauchen einfa-
che und sichere Lösungen, die intuitiv 
anzuwenden sind.“ Convenience ist 
das Ziel.

Mit den Dr. Schumacher Hygiene-
levels Prevent – Preserve – Protect 
wurde ein neues Konzept geschaffen, 

welches den Menschen als Anwender 
und Patient in den Mittelpunkt stellt:

Prevent Level: Präventive Desin-
fektionsmaßnahmen verhindern eine 
Ausbreitung von Krankheitserregern 
in allgemeinen Bereichen wie Warte-
zimmern, Fluren oder Büros.

Preserve Level: In den statio nären 
und ambulanten Behandlungsberei-
chen steigt das Infektionsrisiko durch 
vielfältige Einflüsse. Geeignete Des-
in fektionsmaßnahmen mit erhöhten 
Anforderungen an die Wirksamkeit 
bewahren Patienten und Personal vor 
weiteren negativen Einflüssen.

Protect Level: In isolierten Bereichen 
medizinischer Einrichtungen sowie in 
Ausbruchsituationen liegt der Fokus 
der Hygiene auf der maximalen Wirk-
samkeit im Bewusstsein die Gesund-
heit und das Leben der Menschen zu 
beschützen.

Die Produkte des Herstellers sind 
entsprechend der Hygienelevel farb-
lich gekennzeichnet. So ist auf den 
ersten Blick erkennbar, welches Pro-
dukt im jeweiligen Anwendungsfall 

zum Einsatz kommt. Gemeinsam mit 
dem Kunden werden die Hygienelevels 
für seine Einrichtung gemäß der indi-
viduellen Bedürfnisse zugeordnet. Ein 
besonderes Augenmerk liegt auf der 
Balance zwischen Wirtschaftlichkeit 
und Effizienz sowie Wirksamkeit, An-
wender- und Patientensicherheit.

„Da merkt man, dass kein Theore-
tiker am Werk war“, so das einhellige 
Feedback des Fachpublikums zur Vor-
stellung des Konzeptes auf Fachkon-
gressen und Leitmessen. „Das ist das 
schönste Kompliment, was wir bekom-
men können“, betont Geschäftsführer 
Jens Schumacher. Die konsequente 
Einbindung der Anwender hat sich 
als beste Basis für die Dr. Schumacher 
Hygienelevels Prevent – Preserve – Pro-
tect erwiesen. ::  
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